
 Löwenzahn 

 (Evolution)


Der Löwenzahn treibt Blüten, auf daß er sich vermehre . . . .

erst gelb, bald weiße „Fallschirmjäger“-Heere.

Und diese „Paragleiter“-Schwärme,

keimen dann,wo’s feuch ist und bei Wärme. . .

Das ist der Genius der Natur -

Lehrstück für Technik und Kultur . . . 


Doch kürzlich fragt‘ ich mich bei Nacht:

W e r  hat all dies so fein erdacht?


Vielleicht ist die Frage falsch gestellt,

bedenkt man die reale Welt:

Aus der Natur so reicher Fülle

quillt‘s wie von selbst, ganz ohne Wille -

„N a t u r“  heißt : „aus sich selbst geboren“

nur was  n i c h t  taugt geht dann verloren,

was sich bewährt, das wird bewahrt

so entstand dann  Art um Art. . . .

„Spiel ohne Ziel - allein  Z u f a l l  als Macht!“


Ist nicht auch  d a s  zu einfach gedacht?. . .


Nachsatz:

Brachte ein Weiser in die Frage mehr Licht

als er nur meinte: „Nein, Gott würfelt nicht . . .“?


Bleibt die Frage:

Ob die Evolutionsidee wirklich so schmählich verdorben wär,

wenn manche Anpassung auch allmählich erworben wär? . . . .

Darwin machte sich zwar für die „Auslese“ stark,

hatte aber nichts gegen Ideen von Lamarck. . . . .



